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2 / 2023

Vom Festen und Fasten

Beate Kaschel,
Seelsorgerin

Vierzig Tage vor dem Karfreitag beginnt mit dem Aschermittwoch 
die Fastenzeit, wie die österliche Busszeit gemeinhin genannt wird. 
In den Tagen und Wochen davor feiern viele in aller Ausgelassen-
heit die Freuden des Lebens. Die Fasnacht ist eine Zeit, wo es auch 
einmal laut und bunt und frech zugehen darf in unserer sonst so 
reglementierten Gesellschaft. Für einmal darf man ungestraft über 
die Stränge schlagen.
In den Bäckereien finden wir dann ausgesprochen kalorienreiche 
Leckereien wie Fasnachtschüechli, Zigerkrapfen und Berliner. Die-
ser Brauch stammt aus den Zeiten, als die Lagerung von Lebens-
mitteln noch nicht so einfach war. Fett, Schmalz und Eier mussten 

verbraucht werden, bevor die Fastenzeit anfing, in der auf all das 
verzichtet werden musste. So konnte man sich ungeniert und mit 
gutem Grund dem üppigen Essen hingeben. Vor der kargen Fasten-
zeit konnte man noch einmal so richtig zulangen. Die Fas(t)nacht 
ist also die Nacht vor dem Fasten. Auch das Wort Karneval ist ein 
Hinweis auf den Verzicht in der Fastenzeit. «Karneval» leitet sich ab 
von «carnevale», einer Kurzform des kirchenlateinischen Begriffs 
für «Fleischwegnahme».
Festen und ausgelassen sein, solche Zeiten brauchen wir im Leben. 
Wir können nicht ständig im gleichen Alltagstrott leben, völlig 
ohne Höhepunkte. Andererseits wäre die Fasnacht ohne den Alltag 
sinnlos. Schnitzelbänke und Fasnachtsgruppen sind eine Reaktion 
auf den Alltag, den sie mit einem Augenzwinkern betrachten.
Zum Leben gehören – wie wir alle wissen – nicht nur Feste, sondern 
auch der Alltag und die mageren Zeiten. Fasnacht und Fastenzeit 
sind ungleiche Schwestern, die eng zusammengehören. «Ohne 

die Fastenzeit ist die Fastnacht ihrem ursprünglichen Sinne nach 
strenggenommen funktionslos und hinfällig.» (Werner Mezger: 
Narrenidee und Fasnachtsbrauch. Konstanz 1991, S. 13)
Fasten hat in unserer Kultur eher einen ästhetischen oder gesund-
heitlichen Hintergrund. Wir verzichten auf Nahrung, weil wir uns 
etwas Gutes tun wollen. Der Verzicht auf verschiedene Nahrungs-
mittel kann auch die Folge einer Unverträglichkeit sein.
Es gibt aber auch Menschen, die während der Fastenzeit bewusst 
auf Fleisch, Süssigkeiten oder Alkohol verzichten, so schwer es auch 
manchmal angesichts all der Versuchungen fällt.
Verzicht ist in unserer Spass-Gesellschaft nicht sehr beliebt. Den-
ken wir nur zurück an die Zeit der Einschränkungen wegen der 
Corona-Pandemie. Da wurde so manche:r brave Schweizer:in zum 
aufständischen Meuterer. Ich erinnere an die kritischen Stimmen, 
als wir aufgerufen wurden, Energie zu sparen, um der drohenden 
Strom-Mangellage vorzubeugen. Ich denke an den Aufschrei über 
die gestiegenen Spritpreise, sehe und höre aber zahlreiche hoch-
motorisierte und schwergewichtige Spritschlucker auf unseren 
Strassen. Ich höre den Protest gegen den Klimawandel, bemerke 
aber die gesteigerte Reiseaktivität, die sich bereits wieder auf Vor-
Corona-Niveau befindet.
Dabei kann Verzicht äusserst befreiend sein. Erst wenn wir ver-
zichten, merken wir, was wir wirklich brauchen und lernen, das, 
was wir haben, auch zu schätzen. Wer in der Fastenzeit auf Süssig-
keiten verzichtet, der darf erleben, wie köstlich so ein Schoko-
Osterhase schmeckt. Wer auf den Fernseher verzichtet, erfährt, 
wie interessant Gespräche sind, und wie spannend ein gutes Buch 
sein kann.
Festen und Fasten gehören zusammen. Wer Verzicht geübt hat, 
kann das Fest erst richtig geniessen und wertschätzen. Und wer 
fastet, den motiviert die Gewissheit, dass 
nach dem Fasten die Festzeiten kommen.
So wünsche ich Ihnen für die kommende 
Zeit, dass Sie beides geniessen können – 
das Festen und das Fasten.
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Gottesdienstordnung Februar 2023

Mittwoch, 1. Februar

KALTBRUNN
09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

Donnerstag, 2. Februar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

mit Kerzen- und Halssegnung
10.30 Eucharistiefeier im Altersheim

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

BENKEN
19.00 Meditativer Bibelabend

KALTBRUNN
 kein Gottesdienst

Freitag, 3. Februar

WEESEN
16.30 Beichtgelegenheit in der Flikirche
17.30 Herz-Jesu-Messe mit sakramentalem 

Segen in der Flikirche
 Segnung der liturgischen Kerzen 

und Blasiussegen
Im Anschluss auf Wunsch Blasiussegen
SCHÄNIS

09.00 Herz-Jesu-Eucharistiefeier
10.00 Blasiussegen

MASELTRANGEN
09.00 Blasiussegen

BENKEN
14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion  

im Altersheim Tschächli, Blasiussegen
KALTBRUNN

19.00 Herz-Jesu-Messe
20.00 Beichtgelegenheit

Samstag, 4. Februar

RUFI
19.00 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung

 ■ Uwe Vielhaber
Kollekte: Don Bosco Jugendhilfe

Sonntag, 5. Februar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

St. Gallus mit Brotsegnung (Agatha)
 ■ Victor Buner

Kollekte: Pfarreiopfer (Pfarramt)
WEESEN

10.00 Gottesdienst mit der Gemeinde
 Eucharistiefeier in der Klosterkirche 

Maria Zuflucht
Kollekte: Kloster Maria Zuflucht

SCHÄNIS
09.00 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung

 ■ Uwe Vielhaber
Kollekte: Don Bosco Jugendhilfe
RUFI

17.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

10.30 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung
 ■ Uwe Vielhaber

Kollekte: Don Bosco Jugendhilfe
BENKEN

09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion, 
 Blasiussegen
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Franziskanische Gassenarbeit
KALTBRUNN

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Gedenktag der Hl. Agatha, 

mit Blasius segen und Brotsegnung
 mitgestaltet von der Feuerwehr

 ■ Beate Kaschel
Kollekte: Don Bosco-Jugendhilfe weltweit

Dienstag, 7. Februar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
09.00 Morgenlob

BENKEN
19.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 8. Februar

WEESEN
16.15 Eucharistiefeier im Wohn- und Pflege-

zentrum Wismetpark
19.00 Ökumenisches Friedensgebet in der 

 Flikirche für den Frieden in der Ukraine 
und in der Welt!
KALTBRUNN

09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 
Sonnhalde

Donnerstag, 9. Februar

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 10. Februar

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
14.15 Eucharistiefeier im Altersheim Tschächli

Samstag, 11. Februar
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen

AMDEN
19.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

 ■ Uwe Vielhaber
MASELTRANGEN

19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Pawel Górski

19.00 Sunntigsfyr im Schulhaus

Sonntag, 12. Februar
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen

AMDEN
09.30 Chinderchile im kath. Kirchgemeinde-

haus, Weesen
 ■ Doris Santavenere / Susanne Holdener

WEESEN
09.30 Chinderchile im Katholischen 

Kirchgemeindehaus
 ■ Doris Santavenere, Susanne Holdener

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion 
in der Flikirche

 ■ Pawel Górski
SCHÄNIS

09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Pawel Górski

RUFI
17.00 Rosenkranz

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier

 ■ Pater Uwe Vielhaber
KALTBRUNN

10.30 Eucharistiefeier
 ■ Pater Uwe Vielhaber

Dienstag, 14. Februar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
19.00 Segensfeier zum Valentinstag in der 

Pfarrkirche, anschliessend Apéro und 
Tänzchen mit Leo Jud im Pfarreisaal
RUFI

09.00 Morgenlob
BENKEN

14.00 Seniorenmesse
KALTBRUNN

17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 15. Februar

KALTBRUNN
09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde
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Donnerstag, 16. Februar

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier im Altersheim

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 17. Februar

AMDEN
12.45 Ökumenischer Gottesdienst für die 
 Primarschule in der Pfarrkirche St. Gallus

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion  

im Altersheim Tschächli

Samstag, 18. Februar

SCHÄNIS
17.00 Familiengottesdienst zur Fasnacht als 

Wortgottesfeier mit Kommunion
 Musik: Gassä Tschäderer

 ■ Bruno Schmid
Kollekte: Stiftung Theodora
BENKEN

19.00 Fasnachts Wortgottesfeier 
mit Kommunion
 ■ Franz Ambühl

Kollekte: Missionsprojekt der SE Gaster – 
Hilfswerk für Kinder und Jugendliche 
in Not in Kerala, Südindien, von Pater 
Thomas Kulangara
KALTBRUNN

18.30 Fasnachtsgottesdienst mit den 
 Schnüffler-Gugge
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Stiftung Theodora

Sonntag, 19. Februar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

St. Gallus
 ■ Uwe Vielhaber

Kollekte: Missionsopfer (Otmarsberg)
WEESEN

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion in der 
Flikirche
 ■ Franz Ambühl

Kollekte: Missionsprojekt der SE Gaster – 
Hilfswerk für Kinder und Jugendliche 
in Not in Kerala, Südindien, von Pater 
Thomas Kulangara
RUFI

17.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

10.30 Eucharistiefeier
 Musik: «sing mit»

 ■ Uwe Vielhaber
Kollekte: Stiftung Theodora
KALTBRUNN

09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion,  
musikalisch mitgestaltet von  
Hugo Knobel am Schlagzeug
 ■ Franz Ambühl

Kollekte: Stiftung Theodora

Dienstag, 21. Februar

SCHÄNIS
09.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30  Rosenkranzgebet

Mittwoch, 22. Februar – Aschermittwoch

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

mit Aschenkreuz
WEESEN

07.00 Gottesdienst mit der Gemeinde
 Eucharistiefeier in der Klosterkirche 

Maria Zuflucht mit Austeilung des 
Aschenkreuzes

19.00 Ökumenische Andacht zur Fastenzeit  
in der Flikirche
SCHÄNIS

19.30 Wortgottesfeier mit Auflegung der Asche
BENKEN

19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion, 
Aschenausteilung
KALTBRUNN

07.15 Schülergottesdienst, 5. Weggottesdienst 
der Erstkommunikant / innen  
mit Aschenausteilung

09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 
 Sonnhalde mit Aschenausteilung

19.00 Eucharistiefeier mit Aschenausteilung

Donnerstag, 23. Februar

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

MASELTRANGEN
17.00 Eucharistiefeier

BENKEN
08.00 Laudes

KALTBRUNN
 kein Gottesdienst

Freitag, 24. Februar

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
07.10 Schülergottesdienst
14.15 Eucharistiefeier mit Aschenausteilung 

im Altersheim Tschächli

Samstag, 25. Februar

SCHÄNIS
10.00 Kirche Kunterbunt im Pfarreisaal
19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Musik: Leo Jud

 ■ Bruno Schmid
Kollekte: Friedensdorf Broc
KALTBRUNN

19.00 Eucharistiefeier
 ■ Pater Uwe Vielhaber

Kollekte: Schweizer Tafel

Sonntag, 26. Februar – 1. Fastensonntag

AMDEN
09.00 Wortgottesfeier mit hl. Kommunion  

in der Pfarrkirche St. Gallus
 ■ Bruno Schmid

Kollekte: Kloster Maria Zuflucht, Weesen
WEESEN

10.30 Eucharistiefeier in der Flikirche
 ■ P. Uwe A. Vielhaber

Kollekte: Opfer des Ukraine-Krieges
RUFI

17.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Musik: Leo Jud

 ■ Bruno Schmid
Kollekte: Friedensdorf Broc
BENKEN

09.00 Eucharistiefeier
 ■ Pater Uwe Vielhaber

Kollekte: Maria Bildstein
KALTBRUNN

19.00 Andacht zum Gedenktag der sel. Charitas 
Brader, mitgestaltet von der Kantorei  
St. Georg
 ■ Pater Uwe Vielhaber

Dienstag, 28. Februar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
09.00 Morgenlob

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier
17.45 Vesper

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

MARIA BILDSTEIN
Die Eucharistiefeier findet jeweils statt:
Samstag 15.00 Uhr
Sonntag 10.15 Uhr

KLOSTER WEESEN
Samstag, 4. / 11. / 18. / 25. Februar
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 5. Februar
10.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 12. / 19. / 26. Februar
07.30 Eucharistiefeier
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Mitteilungen Seelsorgeeinheit Gaster

ZZuu  zzwweeiitt  uunntteerrwweeggss……    
  

SSeeggeennssffeeiieerr  aamm  VVaalleennttiinnssttaagg  
Pfarrkirche Schänis, 14. Februar 2023, 19.00 Uhr 
 

……wwiirr  ffeeiieerrnn  ddiiee  LLiieebbee  ……..        
Eingeladen sind Paare - von frisch verliebt bis schon lange verheiratet – die gemeinsam in dieser 
Segensfeier ihre Beziehung feiern wollen.  

Anschliessend im Pfarreisaal Schänis Apero und ein Tänzchen zu Ehren mit Leo Jud an der Gitarre. 
 
 

Angebot der Seelsorgeeinheit Gaster 
mit Bruno Schmid Seelsorger und Beatrice Glaus Religionspädagogin, 

begleitet von Leo Jud – Gesang und Gitarre  
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UNSERE NEUE RELIGIONSLEHRPERSON IM GESPRÄCH
Cornelia Bilges ist seit 2022 bei uns in der Seel-
sorgeeinheit Gaster tätig. 
Im Interview spricht sie über Highlights und die 
Jungen von Heute.

Cornelia Bilges, wie kamst du zu dem Beruf als 
Religionslehrerin?
Einige Jahre war ich als Zahntechnikerin tätig, 
ehe ich über meine Tätigkeit im Vorstand eines 
Frauenvereins auf einen spannenden Flyer 
«Werde Katechet/in» stiess und im Sommer darauf sogleich mit der Aus-
bildung begann. Eine praktisch orientierte Ausbildung, mit einer Anstellung 
bei einer Kirchgemeinde, parallel zum Schulunterricht. Neuerlerntes gleich 
praktisch umzusetzen, eine Ausbildung, die mir sehr gefiel. Es war sehr 
spannend und bereichernd für mich.

Was macht Dir Freude an dieser Arbeit?
Mein christlicher Glaube ist ein wichtiger Teil von mir. Kinder und Jugend-
liche dafür zu begeistern und ihnen die Bibel ans Herz zu legen, bereitet mir 
grosse Freude. Dabei ist es mir wichtig, dass meine Schüler ihren christ-
lichen Weg selbst finden, ich sie lediglich unterstütze.

Erfährst du auch Highlights im Unterricht?
Ein Highlight im Religionsunterricht ist oft das Gespräch mit meinen Schü-
lern nach der Erzählung einer Geschichte.
Diese Geschichte in die heutige Zeit zu übertragen, Parallelen zum eigenen 
Leben zu finden und gemeinsam Antworten auf die Fragen zu suchen, die 
unsere Gesellschaft beschäftigen, macht mir sehr viel Spass. Die spannenden 
und kreativen Antworten meiner Schüler, häufig spontan und aus dem 
Herzen oder Bauch heraus, so dass ich nur noch begeistert staunen kann.

Wie erlebst du die Jugendlichen heute?
Das Leben unserer Jugendlichen ist nicht immer so einfach. Die erste Liebe 
wird erlebt, für eine Ausbildung sollen sie sich entscheiden und in der Schule 
müssen sie mithalten, schwierige Zeiten sind das. Dabei ist gerade im Reli-
gionsunterricht Zeit, über seine Schwierigkeiten und Probleme zu reden, 
ohne eine Bewertung sprechen! In die Zukunft zu schauen, andere Über-
legungen anzustellen, seine Meinung zu ändern, ohne eine schlechte Note 
dafür im Zeugnis zu riskieren. Dafür ist Religionsunterricht immer gut!

Danke Cornelia für das interessante Gespräch. Beatrice Glaus

Asylwesen, Sterbebegleitung, Arbeitsvermittlung, 
Demenz, Schuldenberatung und vieles mehr.

Das Seminar soziales Engagement bietet die 
Möglichkeit, die eigene Sozial-, Fach- und Hand-
lungskompetenz weiterzubilden, und sich für 
anspruchsvolle Freiwilligenarbeit in sozialen Fel-
dern zu qualifizieren.

2023 wieder im Sarganserland.

An 21 Halbtagen werden von April bis September 
Einblicke in Themenfelder wie Migration, Alter, 
Krankheit, Armut etc. vermittelt und das Be-
wusstsein für soziale Anliegen gestärkt.
Das Seminar ermöglicht den Besuch von sozialen 
Einrichtungen der Region und vertieft das Wis-
sen über die Herausforderungen im eigenen ge-
sellschaftlichen Umfeld. Auch an der eigenen 
Selbstkompetenz wird gefeilt, denn wer helfen 
will, tut gut, sich selbst zu kennen.

Infos und Anmeldung:
www.caritas-stgallen.ch/sse
oder am
Informationsanlass am Montag, 20. März 2023, 
9.00 – 11.00 Uhr im katholischen Pfarreiheim 
Sandgrube in Sargans.
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Im laufenden Jahr 2023 empfiehlt das Pastoralteam der SE GASTER 
unseren Pfarreiangehörigen das obengenannte Projekt als Jahres-
Missionsprojekt wärmstens. Der direkte Kontakt zu diesem Hilfswerk 
entstand durch den pensionierten Pfr. Hans Mathis, wohnhaft in 
Weesen. Er ist Präsident dieses Hilfswerks und ein engagierter Seel-
sorger in unserer Einheit.

Das Hilfswerk für Kinder und Jugendliche in Not in Kerala von 
Pater  Dr. Thomas Kulangara nimmt sich eines der enormen Pro-
bleme der indischen Jugend im Bundesstaat Kerala an. Rund 66% 
der Gesamtbevölkerung Indiens, also etwa 800 Millionen Men-
schen, sind unter 35 Jahre alt, die Mehrheit ohne Ausbildung. Dazu 
gehören die sogenannten Kulis, d.h. Personen, die keiner beruf-
lichen Tätigkeit nachgehen können, sondern sich mit Gelegen-
heitsbeschäftigungen durchbringen. Zu diesen Problemen kommt 
die mangelnde Disziplin und zunehmende Abhängigkeit von Dro-
gen und Alkohol hinzu.

Der Bundesstaat Kerala liegt im Südwesten Indiens. Dort leben auf 
860 km2 ca. 33 Mio. Einwohner, davon in der Hauptstadt Trivan-
drum rund 750 000 Menschen.
Mit der Missionaries of Unity Association sorgt Pater Thomas vor 
Ort mit Priestern, Ordensschwestern sowie Laien dafür, dass Kin-
der und Jugendliche aus den ärmsten Verhältnissen eine berufliche 
Ausbildung erhalten. Die angebotene Ausbildung basiert auf den 

biblischen Werten von Mitmenschlichkeit und Nächstenliebe. Seit 
bald 30 Jahren konnte das Hilfswerk hunderten junger Menschen 
den Weg in eine selbstgestaltete Zukunft eröffnen.

Nachdem das Hilfswerk in Indien seinen Anfang genommen hatte, 
musste die Finanzierung auf solide Grundlagen gestellt werden. 
Dazu wurde am 6. Juni 1995 ein Verein mit Sitz in Wettswil, Kan-
ton Zürich, gegründet. Er ist gemäss Verfügung der Finanzdirek-
tion des Kantons Zürich vom 10. Juli 1995 als gemeinnütziger 
Verein steuerbefreit. Das Hilfswerk wird in der Schweiz vor allem 
durch Privatpersonen unterstützt. Daneben tragen auch diverse 
Kirchgemeinden und Firmen mit namhaften Beträgen zur Finan-
zierung bei.

Kontaktangaben und Kontonummer des Hilfswerks in der Schweiz:
Hilfswerk für Kinder und Jugendliche
P. Thomas Kulangara, c/o U. Güttinger, Ebnetstrasse 4, 8132 Egg ZH
IBAN CH05 8080 8005 0986 9200 9

Mehr zum Hilfswerk und zur laufenden Bildungsinitiativen er-
fahren Sie aus dem Aushang und aus den ausgelegten Flyers, die 
Sie in unseren Kirchen finden werden.
Im Namen der bedürftigen Jugendlichen und Kindern in Kerala 
sprechen wir Ihnen den tiefsten Dank für Ihre Bereitschaft, dieses 
Projekt finanziell und im Gebet zu unterstützen.

JAHRES-MISSIONSPROJEKT DER SEELSORGEEINHEIT GASTER

HILFSWERK FÜR KINDER UND JUGENDLICHE IN NOT IN KERALA –
PATER THOMAS KULANGARA, SÜDINDIEN
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Du kannst chillen, Musik höre
n,

töggelen und vieles mehr.

Der Jugendtreff ist offen für
alle Jugendlichen ab der

Oberstufe.
Schau doch einfach mal vorb

ei.

Keine Anmeldung nötig. JUGENDTREFF WEESEN

SA. 11. & 25.02. 18.00-22.00
AB OBERSTUFE

Ein Nachmittag für Jungs!
Wir gehen gemeinsam in denBurger King essen undanschliessend bowlen.

Infos und Anmeldung bis 07.02.via KATHJAGASTER.CH.
BOYS-ONLY

SA. 11.02. 12.45

AB 6. KLASSE

Bei diesem
Angebot k

annst du

abheben!

Wir fahren
in die

Trampolinh
alle Bounc

e in Rüti

und verbri
ngen da e

inen

dynamisch
en Nachmi

ttag mit

viel Rückst
oss, Schwu

ng und

Drehungen
und ohne

Leistungsd
ruck.

Ganz nach
dem Motto: Spr

ing,

was du wil
lst!

Infos und A
nmeldung

via KATHAJGA
STER.CH.

BOUNCELAB RÜTI
SA. 22.02. 1

3.45
AB 6. KLASSE

Hast du schon einmal einrichtiges Iglu gebaut?

Hier werden Blöcke ausSchnee ausgesägt undanschliessend in präziser Arbeitzu einer Schneekuppelaufgeschichtet. Das brauchtGeduld und ist auch ganzschön anstrengend.

Wenn dann das Iglu Formannimmt, sieht man, wofür mangearbeitet hat..
Infos und Anmeldung bis 12.02.via KATHJAGASTER.CH.

IGLU BAUEN

SA. 11.03. 08.30-17.15

AB OBERSTUFE
Ein Tag für Mädchen

!

Wir erfahren, wievie
l Kraft in

uns steckt.

Wir üben, wie wir un
sere

Stärken betonen un
d mit

unseren Schwächen
umgehen

können.

Am Vormittag steht
"Selbstverteidigung"

und am Nachmittag "Beauty"

auf dem Programm.

Infos und Anmeldung
bis 07.02.

via KATHJAGASTER.CH.

MÄDCHENPOWERTAG

SA. 11.02. 10.00 IN KALTBRUNN
AB OBERSTUFE

Gemeinsam spielen und essen.Das ist der Spielanlass. Dukannst auch eigene Spielemitbringen.
Anmeldung bis 6h vor demAnlass via KATHJAGASTER.CH oderbei MIRCO (079 531 43 19).

SPIELEABEND

FR. 24.02. 18.30 IN WEESEN

AB 5. KLASSE

QR-Code
einscannen

und anmelden

LG Mirco
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Pfarrei St. Gallus
 Amden

JAHRZEITEN
5. Februar
Benno und Lydia Thoma, Ebnet 650
Ernst Büsser-Gmür, Schöpfsack
Ernst Reber-Vettiger mit Sohn Christoph Fadri, 
Äschenstrasse 17

19. Februar
Martha Rüegg-Thoma und Martha Gmür
Anna Böni-Rüdisüli, Weisstannen
Gertrud und Alfons Gmür-Bucher
Veronika Hulda Gmür-Gmür, Bächli

26. Februar
1. Jahrzeit: Jakob Othmar Rüdisüli-Jöhl, Holzli 391

JUBILARE

89 Jahre
11. Februar
Renate Gmür-Linder, alte Poststrasse 3

86 Jahre
11. Februar
Georg Jaschko, Ruestelstrasse 2

75 Jahre
1. Februar
Fritz Bütikofer, Äschenstrasse 27

70 Jahre
23. Februar
Alois Jöhl-Schubiger, Geissenflad 463
24. Februar
Ingrid Sommerauer, Romastrasse 1

MITTEILUNGEN

Kinder vom Kindergarten bis zur 3. Klasse sind 
herzlich zur Chinderchile am Sonntag, 12. Feb-
ruar, 9.30 Uhr, im Kath. Kirchgemeindehaus in 
Weesen eingeladen!
Es freuen sich Doris Santavenere und Susanne 
Holdener

2. FEBRUAR

MARIÄ LICHTMESS

Wir feiern an diesem Tag die Darstellung und 
Aufopferung Jesu im Tempel!

Es kam der Tag der vom Gesetz des Mose vor-
geschriebenen Reinigung.
Maria und Josef brachten das Kind in den Tempel 
um das Reinigungsopfer darzubringen. Jede 
männliche Erstgeburt soll dem Herrn geweiht 
sein. Auch wollten sie ihr Opfer darbringen wie 
es das Gesetz des Herrn vorschrieb, ein paar Tur-
teltauben oder zwei junge Tauben.
Simeon, ein gerechter und frommer Mann war-
tete damals auf die Rettung Israels. Vom hl. Geist 
erfüllt nahm er das Kind in seine Arme und lobte 
Gott. Zu Maria sprach er: Er wird ein Zeichen 
sein, dem widersprochen wird und dir wird ein 
Schwert die Seele durchbohren.
Durch die Aufopferung Jesu wurde er der Welt 
offenbart, als Licht der Welt. Darum die Kerzen-
segnung!

Bringen sie die Kerzen mit zur hl. Messe am 
Donnerstag, 2. Februar in die Kapelle zur Seg-
nung!

BLASIUSSEGEN
Der Blasiussegen 
ist bei den Gläubi-
gen sehr beliebt.
Der hl. Bischof Bla-
sius von Sebaste, 
Armenien, 316 galt 
im Mittelalter als 
ein besonderer 
Nothelfer, vor al-
lem bei Halskrank-
heiten. So soll er im 

Kerker einen Knaben, der durch eine Fischgräte 
dem Ersticken nahe war, geheilt haben.

AGATHA-BROT 
Am Sonntag, 5. Februar, 9.00 Uhr, feiern wir in 
der Pfarrkirche ihr Fest.
Sie soll in Catania in Sizilien gelebt und unter 
Decius um 250 den Märtyrertod erlitten haben. 
Da der Ausbruch des Vulkans Ätna ein Jahr nach 
ihrem Tod die Heimat bedrohte, trugen die Men-
schen den Schleier von Agatha den Lava-Massen 
entgegen, worauf sie zum Stillstand gekommen 
seien.
Das grosse Vertrauen auf ihre Fürbitte hatte zur 
Folge, dass man auf ihren Namen hin Brot seg-
nete und ihm eine besondere Hilfe versprach.

Im Gottesdienst wird Ihr mitgebrachtes Brot 
 gesegnet!

ZUM ABSCHIED VON HANNES BÜHLER

Lieber Hannes, beim Familiengottesdienst an 
Weihnachten hast du das letzte Mal die Orgel ge-
spielt. Wir verstehen, dass du nach 22 Jahren 
kürzer treten möchtest um mit deiner Frau Ruth 
noch einige Jahre geniessen zu können. Lieber 
Hannes, mit deiner fröhlichen Musik und den 
Begleitungen der Lieder hattest du unsere Kir-
chenbesucher/innen immer wieder erfreut.
Mit Wehmut nehmen wir deinen Abschied zur 
Kenntnis. Danken möchten wir nicht nur dir, 
sondern auch deiner Frau Ruth, die dich in diesen 
22 Jahren oft entbehren musste. Im Namen der 
Pfarrei Amden wünschen wir euch beiden alles 
Gute, Gesundheit und Gottessegen.
Wir hoffen auf viele Begegnungen,

Seelsorgeteam und Kirchenverwaltung Amden
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Pfarrei St. Martin
 Weesen

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE IM FEBRUAR
Jahrzeitgedächtnisse
12. Anna Bühler-Eberle und Sohn August
12. Josef und Rosa Zimmermann-Bühler
19. Dominik Hämmerli

HERZ-JESU-MESSE  
MIT BLASIUSSEGEN
Freitag, 3. Februar, 17.30 Uhr, Flikirche
Im Gottesdienst werden die liturgischen Kerzen 
gesegnet. Am Schluss wird allen, die möchten, 
der traditionelle Blasiussegen erteilt.
Der heilige Blasius zählt zu den «Vierzehn Not-
helfern». Im Jahre 316 erlitt er den Märtyrertod. 
Laut Überlieferung soll er durch seinen Segen 
einem Kind geholfen haben, das an einer ver-
schluckten Fischgräte zu ersticken drohte.
Der Blasiussegen wird am Blasiustag oder auch 
nach den Messen am Fest «Darstellung des 
Herrn» (2. Februar) erteilt. Der Spender spricht 
dabei über zwei gekreuzten brennenden Kerzen 
den Blasiussegen: «Durch die Fürsprache des 
heiligen Bischofs und Märtyrers Blasius befreie 
und bewahre Dich der Herr von allem Übel des 
Halses und jedem anderen Übel.»
Eine Segnungshandlung hat damit zu tun, dass 
sich der gläubige Mensch von Gott her etwas zu-
sprechen lässt und auf die Fürsprache der Heili-
gen die bleibende Nähe Gottes erfährt.

SEGENSFEIER ZUM VALENTINSTAG – 
WIR FEIERN DIE LIEBE!
Dienstag, 14. Februar, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
Schänis
Eingeladen sind Paare – von frisch verliebt bis 
schon lange verheiratet – die gemeinsam in die-
ser Segensfeier ihre Beziehung feiern wollen.
Im Anschluss an die Feier treffen wir uns zum 
Apéro und einem Tänzchen im Pfarreisaal in 
Schänis.

ÖKUMENISCHE ANDACHT  
ZUR FASTENZEIT
Mittwoch, 22. Februar, 19.00 Uhr, Flikirche
Traditionell halten wir diese ökumenische An-
dacht zur Fastenzeit als den gemeinsamen Akzent 
zur Zeit der Besinnung und Umkehr.
Seien Sie herzlich willkommen.

Liebe Kinder, liebe Eltern und Grosseltern.
Am Sonntag, 12. Februar treffen wir uns zur 
Chinderchile um 9.30 Uhr im Kath. Kirchgemeinde-
haus. Wir freuen uns auf viele Kinder mit samt 
ihrer Begleitung!

Doris Santavenere und Diakon Pawel Górski

DANKE – HANNES BÜHLER

An Weihnachten hat unser sehr geschätzter Or-
ganist Hannes Bühler zum letzten Mal den Got-
tesdienst musikalisch begleitet. Nach sage und 
schreibe 22 Jahren seines hingebungsvollen 
Dienstes in unserer Pfarrei kam nun die Stunde 
des Abschieds.
Lieber Hannes. Im Namen unserer Pfarrei danke 
ich Dir für Dein grosses Engagement bei der Be-
reicherung unserer Gottesdienste.
Für den weiteren Lebensweg wünschen wir Dir 
und Deiner Ruth Gottessegen, gute Gesundheit, 
viel Freude und Erfüllung.
In tiefer Dankbarkeit für die unvergesslichen ge-
meinsamen Zeiten.

Pawel Górski, Pfarreibeauftragter

RÜCKBLICK

VERABSCHIEDUNG VON 
KAPLAN SEBASTIAN WETTER

Am 8. Januar nahmen wir in einem feierlichen 
Gottesdienst offiziell Abschied von unserem 
 Kaplan Sebastian Wetter. Nach fünf Jahren seiner 
sehr engagierten Tätigkeit in unserer Seelsorge-

einheit wird Sebastian im Kloster Uznach seine 
Berufung vertiefen und neue Aufgaben überneh-
men.

Auch wenn wir seinen Weggang sehr bedauern, 
wünschen wir Sebastian von Herzen, dass er im 
neuen Lebensprofil segensvoll wirken kann, zur 
Ehre Gottes und zur Freude der ihm befohlenen 
Mitmenschen.

Im Namen der Pfarrei – Diakon Pawel Górski

VEREINE UND GRUPPEN

 � KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT

HAUPTVERSAMMLUNG 2023
Am Montag, 20. Februar um 20.00 Uhr findet die 
92. Hauptversammlung der Kath. Frauengemein-
schaft im Kath. Kirchgemeindehaus Weesen statt. 
Alle Mitglieder und solche, die es gerne werden 
möchten, sind dazu sehr herzlich eingeladen.
Um 19.00 Uhr servieren wir Ihnen einen Imbiss, 
anschliessend beginnt um 20.00 Uhr die HV. Jene, 
die nichts essen möchten, können selbstverständ-
lich auch erst um 20.00 Uhr eintreffen.
Persönliche Einladungen folgen.
Der Vorstand freut sich sehr auf Ihr Erscheinen.

Rosmarie Kessler, Maria Raimundo, 
Irmgard Müller, Pawel Górski

STRICKSTUBE
Mittwoch, 8. Februar, 14.00 Uhr, Sekretariat 
Evang. Kirchgemeinde, Marktgasse 4, 2. Stock 
Alle Strickerinnen – ob für einen guten Zweck
oder einfach für sich selber – sind herzlich
willkommen.

CHRONIK

KOLLEKTEN
Dezember CHF
18. Soziale Aufgaben Pfarrei 140.70
24. Kinderspital Bethlehem 128.25
25. Kinderspital Bethlehem 248.70
26. Kinderheim Therapeion 124.50

Januar
 1. Kloster Maria Zuflucht 79.75
 8. Epiphaniekollekte 198.65
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Pfarrei St. Sebastian
Schänis

Pfarrei St. Nepomuk
Maseltrangen

MITTEILUNGEN

ROSENKRANZ
Kirche Schänis: Donnerstag um 9.00 Uhr
Kapelle Rufi:  Sonntag um 17.00 Uhr

TOTENGEDENKEN
Sonntag, 5. Februar – 1. Sonntag im Februar
siehe Pfarreiforum Januar 2023, zusätzlich:
Maseltrangen: Dreissigster Gedächtnistag für Gertrud 
«Trudy» Zweifel
Schänis: Dreissigster Gedächtnistag für Paulina 
«Pauli» Blöchlinger-Schirmer

Samstag, 11. Februar – 2. Sonntag im Februar
Maseltrangen: Jahrzeitgedächtnis für Josef und 
Marie Jud-Schmucki, Nätzlisbach

Sonntag, 12. Februar – 2. Sonntag im Februar
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Konrad Jud-Horst-
kemper, Josy Steiner-Küng, Frieda Hofstetter-
Lütschg, Theres Giger-Sieber, Maria Diethelm-
Zweifel, Magdalena Müller-Jud

Samstag, 18. Februar – 3. Sonntag im Februar
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Paula Fuchs-Kamer

Sonntag, 5. März – 1. Sonntag im März
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Toni Zahner-Hug, 
Walter Riget-Schöpf, Maria Theresia Gönitzer-
Böni
Maseltrangen: Jahrzeitgedächtnis für Emil und 
Rosa Steiner.

TAUFDATEN
Das nächste Taufdatum ist am 12. Februar.
Bitte melden Sie sich im Pfarreisekretariat, Tel. 
055 615 11 28.
Während der Fastenzeit – sie beginnt am 22. Feb-
ruar mit dem Aschermittwoch – finden keine 
Taufen statt. Erst wieder in der Osterzeit, die mit 
der Osternacht beginnt, sind Taufen möglich.

GRATULATIONEN
75 Jahre
 8.2.  Emma Holdener-Steiner, Forrenstrass 7
29.2.  Alfred Tremp-Casanova, u. Leimenstrasse

80 Jahre
 7.2.  Alois Seliner-Kaufmann, Ziegelhof 34

86 Jahre
 1.2.  Maria Schmuki-Steiner, Nätzlisbach 1096, 

Maseltrangen

88 Jahre
13.2.  Kasimir Bühler, Stiegli 2230, Schänis
15.2.  Ida Fischli-Jud, Kreuzberg 580, Rufi
19.2.  Fridolin Steiner, Hinterberg 2506, Schänis

92 Jahre
 4.2.  Helena Strassmann-Tiefenauer, 

 Wismetpark, Weesen
22.2.  Henar Marcos Gallego, Hintergasse 6, Rufi

93 Jahre
19.2.  Karl Zahner-Spirig, Gallusgasse 11
25.2.  Edwina Jud-Janser, Ziegelhof 16

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und 
 Jubilaren ganz herzlich und wünschen einen 
 frohen Festtag.

SEGNUNGEN IM FEBRUAR
Blasiussegen, 3. Februar
In einer kleinen Feier wird in Erinnerung an  
den Heiligen Bischof Blasius der Blasiussegen um 
9 Uhr in der Kirche Maseltrangen und um 10 Uhr 
in der Kirche Schänis gespendet.

Agathabrot – Brotsegnung, 5. Februar
Der Tag der Hl. Agatha fällt dieses Jahr auf einen 
Sonntag. Die Dorfbäckerei der Familie Schärli 
teilt mit, dass sie dann noch Betriebsferien haben. 
Wir bereiten Brötchen vor, die am Schluss des 
Gottesdienstes gesegnet werden. Sie dürfen eines 
mit nach Hause nehmen.

Kerzensegnung
In den Gottesdiensten am 4. und 5. Februar wer-
den Kerzen für den liturgischen Gebrauch und 
die mitgebrachten Kerzen gesegnet.

14. Februar, 19.00 Uhr, Kirche Schänis
Für frisch Verliebte und bis schon lange Verhei-
ratete. Wir wollen der Kraft der Liebe nachspüren 
und sie feiern. Anschliessend Apéro und ein 
Tänzchen mit Leo Jud im Pfarreisaal.
Weitere Infos hierzu siehe unter Gemeinsame 
Mitteilungen Seelsorgeeinheit Gaster.

SUNNTIGSFYR

Samstag, 11. Februar, 19.00 Uhr,
im Schulhaus  Maseltrangen

FAMILIENGOTTESDIENST  
ZUR FASNACHT
Samstag, 18. Februar um 17.00 Uhr, Kirche Schänis
Wir freuen uns mit Ihnen einen fröhlichen Fas-
nachtsgottesdienst feiern zu können. Dieses Jahr 
wird uns die Guggemusik Gassä-Tschäderer mit 
ihren harmonischen und zarten Klängen besu-
chen. Da der anschliessende Umzug früher als 
andere Jahre startet, beginnen wir den Fasnachts-
gottesdienst Punkt 17.00 Uhr. Man darf verklei-
det kommen – Gott erkennt einem trotzdem.

25. Februar von 10.00 – ca. 13.00 Uhr,
Pfarreisaal Schänis
Sie setzt sich zusammen aus: Gemütlichem An-
kommen, kreativem Schaffen, einer schlichten 
Feier und gemeinsamem Essen.
«Kirche Kunterbunt» will anders, kreativ, fröhlich 
feiernd, gastfreundlich und Generationen über-
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VEREINE UND GRUPPEN

 � FG SCHÄNIS UND FG MASELTRANGEN

STRICKSTÜBLI
7. Februar, 14.00 Uhr, Pfarreisaal
Bei Fragen wenden sie sich bitte an Esther Müller.

WINTER-ZAUBER-ABEND
10. Februar, 18.00 Uhr, Treffpunkt Schulhaus 
Oberdorf
Gut und warm eingepackt spazieren wir durch 
den Wald und geniessen ein feines Fondue, Glüh-
wein oder Punsch. Kosten: CHF 30.–.
Anmeldung an Ursi Bregg.

HV DER FG MASELTRANGEN
24. Februar, 20 Uhr, Restaurant Sonne, Rufi

VORANZEIGEN
Schattenstricken, 1. März
Anmeldung an Ursi Bregg bis 15. Februar

Schneeschuhtour mit Raclette-Plausch, 3. März
Anmeldung an Anita Kühne bis 20. Februar

 � JUMA KONGRI

POWER FASNACHT
Samstag, 18. Februar, 18.00 Uhr, Rathausplatz
Wir wirten an der Sackgass an der Edelweiss-Bar 
und freuen uns über jeden Besuch dort.

 � CBB – CHRISTLICHER BAUERNBUND

HAUPTVERSAMMLUNG
10. Februar, 20.00 Uhr, Restaurant Sonne Rufi
Anschliessend Unterhaltung mit Heinz Schirmer.

 � ANGEBOTE FÜR SENIOREN

SENIOREN MITTAGSTISCH
Donnerstag, 2. Februar, 12.00 Uhr, im Pfarreisaal

MAHLZEITENDIENST KREUZSTIFT
Gerne beliefern wir Sie an den vereinbarten  Tagen 
mit einem frisch zubereiteten Mittagessen.
Beratung und Anmeldung: 055 619 38 11.

CHRONIK

TAUFEN
Durch das hl. Sakrament der Taufe wurden in die 
kirchliche Gemeinschaft aufgenommen:

Aaliyah Gonzales, Tochter von Céline Anegg und 
Cristian Gonzales, geboren am 16. März 2022, 
getauft am 15. Januar 2023 in Weesen

Renate Visnakova, Tochter von Elina Berzina und 
Vjaceslavs Visnakovs, geboren am 15. Juni 2009, 
getauft am 15. Januar 2023

Patricija Visnakova, Tochter von Elina Berzina 
und Vjaceslavs Visnakovs, geboren am 11. De-
zember 2012, getauft am 15. Januar 2023

Wir wünschen den Eltern mit ihren Kindern Gottes 
Segen.

UNSERE VERSTORBENEN
Rolf Böni-Schirmer, Ziegelhof 15, Schänis
geboren am 16.4.1947, gestorben am 22.11.2022

Anna Rosa «Annarös» Boos-Stalder, Kreuzstift, 
geboren am 23.1.1934, gestorben am 28.12.2022

Gertrud «Trudy» Zweifel, Dörfli 1002, 
Maseltrangen, geboren am 1.1.1939, 
gestorben am 31.12.2022

Paulina «Pauli» Blöchlinger-Schirmer, 
Dörfler Riet 2, Schänis, geboren am 14.8.1944, 
gestorben am 2.1.2023

Der lebendige Gott schenke ihnen das Leben, auf 
das wir als Christen hoffen und vertrauen.

SONNTAGSKOLLEKTEN
Dezember CHF
 4.  Kath. Gymnasien, Bistum 522.20
11.  Ansgarwerk 270.65
18.  Christoffel Blindenmission 383.55
24.  CarElvetia 1002.25
24.–26.  Kinderhilfe Betlehem 1292.00
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spende.

greifend sein, eben kunterbunt für die ganze Fa-
milie, inklusive Grosseltern und überhaupt alle 
interessierten Personen.

Kirche Kunterbunt ist ein Angebot der Seelsorge-
einheit Gaster und hat im November letzten Jah-
res mit gutem Echo in Benken gestartet. Sie wech-
selt jedes Quartal in eine andere Pfarrei und ist 
offen für alle.
Kirche Kunterbunt ist am  
25. Februar von 10.00 bis ca. 
13.00 Uhr im Pfarreisaal Schä-
nis. Aus organisatorischen 
Gründen sind wir dankbar 
um eine Anmeldung.

HELFER_INNEN GESUCHT  
ZUM ZU- UND EINPACKEN

Für das Einpacken der Fastenaktionsunterlagen 
am Mittwoch, 15. Februar um 13.30 Uhr im Pfar-
reisekretariat. Es zählen auf Ihre tatkräftige Mit-
hilfe Regula Eugster und Lidia Schmid. Infor-
mationen erhalten Sie auf dem Pfarreisekretariat, 
Tel. 055 615 11 28, wo Sie auch ihre Mithilfe an-
melden können.
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Pfarrei
Peter und Paul

Benken

MITTEILUNGEN

TOTENGEDENKEN
Sonntag, 5. Februar 2023, 9.00 Uhr
Wir halten Stiftmessen vom 1. Sonntag im Februar 
für:
Maria Glaus, Altersheim Tschächli
Martha Schirmer-Steiner, Starrbergstrasse 2a
Albert Glaus-Fäh, Altersheim Tschächli
Paul Kühne-Glaus, Dorfstrasse 70

Sonntag, 12. Februar 2023, 9.00 Uhr
Wir halten den Dreissigsten für:
Adelheid Maria Schnider-Züger, Hornen 3

Samstag, 18. Februar 2023, 19.00 Uhr
Wir halten Stiftmessen vom 3. Sonntag im Februar 
für:
Thomas Fischli, Spitzwies

Ewige Stiftmesse im Februar:
Für die Rosenkranzbruderschaft
(Maria Lichtmesse)
Für Stifter und Guttäter unserer Pfarrkirche

TAUFTERMINE
Die Tauftermine finden Sie auf der Homepage 
www.kath-benken.ch oder melden Sie sich beim 
Pfarreisekretariat unter: 055 283 11 80.

MEDITATIVER BIBELABEND
Donnerstag, 2. Februar 2023, 19.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche
Salz der Erde und Licht für die Welt sollen wir 
sein. Salz, das das Leben durchwirkt und Ge-
schmack verleiht, denn ohne Würze wird das 
Leben schal und fad. Licht im Dunkeln des All-
tags, Licht in Not und Trauer, in Depression und 
Angst, Licht für jene Menschen, die uns Gegen-
über sind. Welche Möglichkeiten siehst du in 
deinem grösserem oder kleinerem Umfeld Salz 
und Licht zu sein?
Herzlich willkommen! 

SCHÜLER-GOTTESDIENST
Freitag, 24. Februar 2023, 7.10 Uhr
Thema: fremd

ABSCHLUSS SAKRISTANEN-KURS
Sie sind eine Art kirchliche «Heinzelmännchen», 
die fleissigen Allrounder*innen der Pfarreien im 
Hinter-, und Vordergrund! Sakristan*innen sind 
irgendwie immer grad da, wo es sie braucht, nicht 
laut oder gut sichtbar, nein – meist leise, aber 
wichtig! Und wer meint, das könne doch sowieso 
«Jede*r» einfach so, der könnte sich gewaltig 
 täuschen! Für diesen vielseitigen kirchlichen 
Dienst mit Diplom-Kurs hat sich Marianne Scher-
rer vor einiger Zeit hier in Benken entschieden 
und ist bereits voll «mitten drin». Kürzlich konnte 
Marianne diesen Sakristanen-Kurs mit Freude 
am praktischen «Tun» abschliessen und das ver-
diente Diplom entgegennehmen. Dazu gratulie-
ren wir von der Pfarrei Benken nicht nur, wir sind 
auch sehr froh und dankbar für die sehr wertvolle 
Arbeit! Danke Marianne und «bis bald»!

BLASIUS-SEGEN
am Freitag, 3. Februar 2023, 14.15 Uhr im 
 Altersheim Tschächli und am 5. Februar 2023, 
9.00 Uhr in der Pfarrkirche
Die Segnungs-Tradition um den Gedenktag des 
Hl. Blasius wird auch dieses Jahr aufrechterhal-
ten. Unsere Vorfahren wussten, dass sie nicht 
alles im Griff haben können, und haben immer 
wieder auf den Segen Gottes vertraut und in die-
sem Gottvertrauen Halt und Frieden gefunden. 
Übergeben wir Gott wieder mal ganz bewusst 
unser Leben, mit allen Höhen und Tiefen, und 
vertrauen auf den Segen.

AGATHA-BROT-SEGNUNG 
am Sonntag, 5. Februar 2023 in der Früh!
Das Agatha-Brot wird auch heuer am Sonntag 
früh in der Bäckerei Kistler gesegnet und für Sie 
alle zum Verkauf bereit sein. Selbstverständlich 
können Sie Ihr Brot/IhrenZopf auch selber seg-
nen, wie es viele Mütter früher alltäglich gemacht 
haben, indem sie ein Kreuzzeichen aufs Brot ge-
macht haben, bevor sie es anschnitten. Die Seg-
nung ist nicht den MitarbeiterInnen der Kirche 
vorbehalten! 1Petr3,9 «Segnet, denn dazu seid 
ihr berufen worden.»

VERS-PREDIGT  
AM FASNACHTS-GOTTESDIENST
18. Februar 2023, 19.00 Uhr
Die gereimten Predigtgedanken in diesem Got-
tesdienst wollen uns erheitern und der Freude im 
Leben Raum geben. Die unterschiedlichen Sprü-
che erzählen schalkhaft vom Leben, wie es 
manchmal so spielt und werden auch einiges 
überzeichnen und hervorheben. Die Fröhlichkeit 
soll im Vordergrund sein und hoffentlich auch in 
den Alltag ausstrahlen.

ASCHERMITTWOCH, WORTGOTTES-
FEIER MIT ASCHENAUSTEILUNG
22. Februar 2023, 19.00 Uhr
Nach der bunten und feuchtfröhlichen Fasnachts-
zeit folgt wie gewohnt der Aschermittwoch als 
Beginn der 40-tägigen Fastenzeit. Die Vorberei-
tungszeit auf Ostern möchte uns Menschen 
 «wecken» und «vorbereiten» für dieses besondere 
und geheimnisvolle Fest des Lebens. Durch den 
Verzicht von Unnötigem soll unsere Seele erken-
nen, was der Sinn des Lebens und welches unsere 
Lebensaufgabe ist. Das Aschenkreuz erinnert uns 
auch daran, dass unser Leben begrenzt ist und 
wir uns deshalb vor allem dem Wichtigen im 
 Leben widmen sollen.

CHRONIK

KIRCHENOPFER
Dezember CHF
 4.  Haus Zueflucht, Zürich,  

Franziskanische Gassenarbeit 109.80
11.  SE-Gaster Projekt in Mali 81.80
17.  Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 150.85
24.+25.  Kinderspital Bethlehem 2045.95
26.  Procap Schweiz 161.80

Herzlichen Dank für jede Gabe!

VERSTORBEN
Aus unserer Gemeinschaft sind verstorben:

Am 19. Dezember 2022:
Hubertus «Hubert» Bürgi-Küng
Schäfliwiese 9, 8863 Buttikon

Am 13. Januar 2023:
Adelheid Maria Schnider-Züger
Hornen 3
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INTERVIEWS MIT SCHÜLER*INNEN
Was stellst du dir unter «Gott» vor?
Antworten von Schüler*innen:

Eine heilige Person, die allen hilft. – Nia
Ein Vorbild, das es nicht gibt. – 6. Klässlerin
Ein weiser Mann, der sehr viel kann und überall 
ist. – Herr Jutzeler
Es ist wie ein sehr grosser Geist, der um die Welt 
herumfliegt und uns beschützt. – 6. Klässler
Gott ist der Herrscher über die Welt aber es lässt 
uns selber denken, was wir für richtig halten. – 
6. Klässlerin
Gott schaut immer was wir machen. – Raphaela 
Staub
Dass er wie ein sehr, sehr guter Geist ist, der uns 
hilft. – Manuela Rusterholz
Herrscher der Welt. – Markus Mettler
Keine Ahnung, man darf sich aber auch kein Bild 
machen! – Ramon Fäh
Jemand der viel Respekt hat, immer hilfsbereit 
und nett ist. – Chiara Hämmerli
Dass Gott alle Menschen erschaffen hat und dass 
er alle gleich lieb hat, egal ob reich oder arm … – 
6. Klässlerin

VEREIN UND GRUPPEN

 � FRAUENGEMEINSCHAFT

ABENDMESSE
Dienstag, 7. Februar 2023, 19.00 Uhr

ZWERGLITRÄFF
Donnerstag, 9. Februar 2023, 8.45 Uhr, 
im Pfarreiheim Saal

SENIORENMESSE
Dienstag, 14. Februar 2023, 14.00 Uhr

SENIOREN-ZVIERI
Dienstag, 14. Februar 2023, 14.30 Uhr, 
im Pfarreiheim
Es sind alle Senioren herzlich willkommen.

KINDERMASKENBALL AM SCHMUDO
Donnerstag, 16. Februar 2023, 14.00 Uhr, 
in der Räbliturnhalle
Ein stimmungsvoller lustiger Nachmittag mit 
Clown Gian von der Zirkusfamilie Balloni sowie 
dem legendären Auftritt der Guggämusig Bängg-
ner Sumpfhüener. Kinder dürfen sich für die 
Prämierung der gezeigten «Fasnachtsfreude» als 
Einzelpersonen oder in Gruppen einschreiben. 
Tolle Geschenke warten auf sie. Erwachsene mit 
und ohne Kinder sind ebenfalls willkommen. Für 
alle steht ein Kuchen- und Getränkebuffet zur 
Verfügung. Gemeinsam möchten wir mit Gross 
und Klein das Benkner Fasnachts-Kulturgut pfle-
gen und die Freude an diesem Brauchtum an die 
jüngere Generation weitergeben. Kuchenspenden 
oder Unterstützung beim Einrichten/Abräumen 
in der Turnhalle nehmen wir sehr gerne an.
Türöffnung: 13.30 Uhr
Zeit: 14.00–16.00 Uhr
Kosten: CHF 5.– / Kind

STRICKSTÜBLI
Dienstag, 28. Februar 2023, 14.00 Uhr, 
im Pfarreiheim
Bei Fragen kann Pia unter 055 283 15 59 weiter-
helfen.

Genauere Infos zu den jeweiligen Aktivitäten fin-
det Ihr auf www.frauengemeinschaft-benken.ch

 � KRONE BENKEN

SENIOREN-MITTAGSTISCH
9. Februar 2023, 11.30 Uhr
Zum Mittagstisch sind alle SeniorInnen eingela-
den. Nach dem feinen und preisgünstigen Menü 
soll wie gewohnt genügend Zeit für einen gemüt-
lichen Jass bleiben.
Das Küchenteam ist froh, wenn die SeniorInnen 
sich abmelden, falls jemand verhindert ist.
Vielen Dank!

RÜCKBLICKE

ADVENTSKRÄNZE

KINDERMETTE HEILIGABEND
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Pfarrei St. Georg
 Kaltbrunn

MITTEILUNGEN

TOTENGEDENKEN
Sonntag, 5. Februar um 10.30 Uhr
Wir halten Stiftmesse vom 1. Sonntag im Februar 
für:
August Brunner-Zehnder, Gasterstrasse
Wilhelmina Jud-Storchenegger und 
Albert Storchenegger
Franz Schatt-Brunner, Sonnenberg

Sonntag, 12. Februar um 10.30 Uhr
Wir halten das Jahrzeitgedächnis für:
Josef Duft-Hager, Kirnen

Wir halten Stiftmessen vom 2. Sonntag im Februar 
für:
Josef Schnyder-Kühne, Altwies
Johanna Duft-Hager, Kirnen
Josef Hager-Steiner, Grossfeld

TAUFTERMINE
Bitte melden Sie sich beim Pfarreisekretariat,
055 293 21 41.

BROTSEGNUNG UND BLASIUSSEGEN
Am Sonntag, 5. Februar feiern wir um 9.00 Uhr 
den Gedenktag der Hl. Agatha. Nach altem 
Brauch wird dann Brot gesegnet. Agathabrot wird 
als Schutz vor Feuer, vor Fieber und Krankheiten 
der Brust angesehen und soll gegen Heimweh 
helfen. Sie können das mitgebrachte Brot beim 
Marienaltar hinlegen. Der Gottesdienst wird mit-
gestaltet vom Feuerwehrverein.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird der 
 Blasiussegen erteilt.

FASNACHTSGOTTESDIENST
… so ein Zirkus … Für einmal darf es in der Kir-
che laut, wild und lustig zugehen. Am Samstag, 
18. Februar um 18.30 Uhr sind alle leidenschaft-
lichen Fasnächter, ob kostümiert und geschminkt 
oder einfach so, dazu eingeladen, den Fasnachts-
gottesdienst mit Fasnachtspredigt mitzufeiern. 
Er wird musikalisch mitgestaltet von der Schnüff-
ler-Gugge.

ASCHERMITTWOCH –  
BEGINN DER FASTENZEIT
Am Aschermittwoch, 22. Februar beginnen wir 
die Fastenzeit, wie die österliche Busszeit genannt 
wird, mit der Austeilung der Asche. Das Aschen-
kreuz wird ausgeteilt im Schülergottesdienst um 
7.15 Uhr, in der Wortgottesfeier im Alterszentrum 
um 9.00 Uhr und in der Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche um 19.00 Uhr.

«Die Gerechtigkeit ist nichts anderes als die 
Nächstenliebe des Weisen» (Gottfried Wilhelm 
Leibniz). Klimagerechtigkeit steht aufgrund 
ihrer Wichtigkeit und Dringlichkeit zum dritten 
Mal im Zentrum der Fastenaktion. Der Klima-
wandel gehört zu den grössten Herausforderun-
gen, mit denen die Welt heute konfrontiert ist, 
und ist unbestreitbar auf menschliches Handeln 
zurückzuführen. Wir alle sind dafür verantwort-
lich, da wir auf irgendeine Weise, in unterschied-
lichem Ausmass dazu beigetragen haben – einige 
mehr, andere weniger, und darin liegt die Unge-
rechtigkeit. Wir können mitgestalten, in welcher 
Welt wir morgen leben, welche Welt wir kom-
menden Generationen hinterlassen.

SEL. CHARITAS BRADER
Wir feiern den Gedenktag der sel. Charitas am 
Vorabend, Sonntag, 26. Februar um 19.00 Uhr mit 
einer Andacht. Diese wird mitgestaltet von der 
Kantorei St. Georg.

KIRCHENMUSIK ZU EHREN  
DER SELIGEN CHARITAS BRADER
Die Kantorei St. Georg wird den Sonntags-Gottes-
dienst am 26. Februar um 19.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Kaltbrunn musikalisch mitgestalten. Dabei 
werden Marienlieder sowie «Ave Maria» Vertonun-
gen von verschiedenen Komponisten erklingen.

DANKESCHÖN AUS TANSANIA
Vor meiner Reise nach Tansania durfte ich einen 
ansehnlichen Betrag an Spenden entgegenneh-
men. Ich konnte meinen Koffer füllen mit Blei-
stiften, Farbstiften, Radiergummis und weiteren 
Schulmaterialien, die im Kinderheim von «Tuwa-
pende Watoto» grossen Anklang fanden. Als der 
Koffer gefüllt war, blieben noch CHF 300.– übrig.
Da ich festgestellt habe, dass die Kinder gerne, 
überall und teilweise gefährlich klettern, hat das 
Berufsbildungszentrum der Stiftung ein Kletter-
gerüst gebaut, das von den Kindern mit grossen 
Hallo gestürmt wurde. Somit konnte auch der 
restliche Betrag einer sinnvollen Verwendung zu-
geführt werden. Herzlichen Dank allen, die dazu 
beigetragen haben, dass die Kinder nun gefahrlos 
klettern können.

SEMINAR SOZIALES ENGAGEMENT
«Ich will was tun, anderen helfen, aber wie?» Seit 
30 Jahren bildet das Seminar Soziales Engage-
ment jährlich freiwillig Engagierte in ihrer Sozial-
kompetenz weiter. An 21 Halbtagen werden Ein-
blicke in mögliche Handlungsfelder wie Migra- 
tion oder Armut vermittelt und das Bewusstsein 
für soziale Anliegen gestärkt. Genauere Informa-
tionen finden Sie im Regionalteil.
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CHRONIK

VERSTORBEN
Am 26. Dezember 2022:
Agnes Wäger-Steiner, Sonnhaldenstrasse

Am 2. Januar 2023:
Francesco La Malfa, Benknerstrasse

TAUFEN
Es wurde in die christliche Gemeinschaft aufge-
nommen:
Am 22. Januar:
Kiano Jack Hämmerli, Kind der Eltern Tanja 
Hämmerli und Adrian Martin Hofstetter

KOLLEKTEN
Dezember 2022 CHF
 4.  Velafrica 201.15
11.  Elisabethenverein 416.20
18.  Kloster Weesen 245.05
24.+25.  Kinderspital Bethlehem 1843.35

VEREINE UND GRUPPEN

STRICKSTUBE
Jeden Donnerstag finden die wöchentlichen 
Stricknachmittage im Pfarreiheim an der Dorf-
strasse 21 statt. Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr.
Wer Interesse und Lust hat, in geselliger Runde 
für soziale Institutionen zu stricken und zu hä-
keln, ist bei uns jederzeit willkommen, Wolle 
wird zur Verfügung gestellt.
Auskunft bei Anny Walker, Tel. 055 283 23 01.

Herzliche Einladung zum Offenen Singen
Für alle Singfreudigen, die gerne in einem Chor 
mitmachen, aber keinerlei Ambitionen haben, 
regelmässig für einen Auftritt zu proben …
Wir treffen uns am Dienstag, 7. und 21. Februar 
im Pfarreisaal im Kupfentreff.
Wir freuen uns über viele begeisterte Sängerin-
nen und Sänger aus allen Pfarreien der Seelsorge-
einheit.

Mittwoch, 15. Februar ab 14.00 Uhr
im Pfarreiheimsääli, Dorfstrasse 21.

 � KOCH-TEAM

MITTAGSTISCH
Mittwoch, 1. Februar um 12.00 Uhr 
im Pfarreisaal Kupfentreff
Das Koch-Team freut sich auf Ihr Kommen!
An- und Abmeldungen bis Montag, 30. Januar 
bei Iris Grünig, Tel. 055 280 67 39. Ab 14.00 Uhr 
gemütliches Beisammensein bei Spiel, Jass und 
einem Zvieri. Alle Frauen und Männer im AHV-
Alter sind herzlich willkommen.

 � FRAUENGEMEINSCHAFT
Frauenkino Rapperswil – Gemeinsam Gutes tun
Mittwoch, 22. Februar, Treffpunkt: 18 Uhr Kalt-
brunn Bushaltestelle Dorf, Rückkehr: 23.25 Uhr

Hauptversammlungen der Frauengemeinschaft 
und Elisabethenverein
Mittwoch 1. März um 19 Uhr im Kupfentreff. An-
meldung bis 8. Februar an Karin Walker, Schön-
austrasse 15, 055 280 43 31 oder über die Home-
page.

RÜCKBLICKE
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PFARRÄMTER
Pfarramt Amden
Doris Santavenere
Waisenhausstrasse 8, 8750 Glarus
Bereiche: Katechese, Ministranten, 
Krankenseelsorge, Firmweg, Schule, 
Vereine, Jubilare
055 611 21 20, Mobile 079 335 81 56
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch
Sekretariat
Erich Sax, Dorfstr. 37a, 8873 Amden
055 611 21 20, Mobile 079 416 45 28
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch

Pfarramt Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
055 616 11 87
sekretariat@kirche-weesen.ch
www.kirche-weesen.ch
 ■  Di / Fr 14.00 – 16.00

Bernadette Boos

Pfarramt
Schänis und  Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 615 11 28
pfarramt.schaenis@bluewin.ch
www.kirche-schaenis.ch
 ■ Mo 14.00 – 16.00
 ■  Di / Mi / Fr 09.00 – 11.00

Anna Kucera

Pfarramt Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
sekretariat@kath-benken.ch
www.kath-benken.ch
 ■  Mo / Mi / Fr 09.00 – 11.00

Béatrice Gaillard

Pfarramt Kaltbrunn
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 41, Fax 055 293 21 49
sekretariat@kaltbrunn.net
www.kath-kaltbrunn.ch
 ■ Mo 09.00 – 11.00 / 13.30 – 15.30
 ■ Di – Do 09.00 – 11.00

Cornelia Stössel

Wallfahrtsamt Maria Bildstein
Bildsteinstrasse 6, 8717 Benken
055 283 12 42
maria.bildstein@gmail.com

PFARRADMINISTRATOR A.I.
Guido Scherrer, Generalvikar
Postfach 263, 9000 St. Gallen
071 227 33 42
generalvikariat@bistum-stgallen.ch

PASTORALTEAM
Pfarreibeauftragter Amden
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter Weesen
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter
Schänis-Maseltrangen
Bruno Schmid
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 619 55 22
nikodemo@bluewin.ch

Pfarreibeauftragter Benken
Franz Ambühl-Rölli, Diakon
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
seelsorger@kath-benken.ch

Pfarreibeauftragte Kaltbrunn
Beate Kaschel
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 43, Fax 055 293 21 49
pastoral@kaltbrunn.net

Mitarbeitender Priester
Victor Buner, em. Pfarrer
Kirchstrasse 10, 8873 Amden
055 611 11 33
victor-pfarrer@bluewin.ch

Kirchliche  Jugendarbeit Gaster
Mirco Meier
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 42, Mobile 079 531 43 19
mirco@kathjagaster.ch

Katechese und Familienpastoral
Beatrice Glaus-Schnyder
Religionspädagogin
Mariahaldenstrasse 9, 8872 Weesen
079 217 16 50
beatrice.glaus@gmx.ch

ZWECKVERBAND
Lorenz Holenstein, Präsident
079 472 83 91

WEITERE INFORMATIONEN
www.se-gaster.ch
www.kathjagaster.ch
www.pfarreiforum.ch
www.bistum-stgallen.ch
www.my-next-level.ch
www.seelsorge.net

BILDNACHWEISE
Bilder ohne Nachweise wurden von 
der Seelsorgeeinheit Gaster oder den 
 einzelnen Pfarreien zur Verfügung 
gestellt, bei Ausnahmen Bildquelle 
direkt im Bild.
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«Verzicht nimmt nicht. Verzicht gibt.
Er gibt die unerschöpfliche Kraft des Einfachen.»

Martin Heidegger, deutscher Philosoph


